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Pro-Senectute-Angebote

Wandergruppe
Region Stalden
Datum: Montag, 18. Mai 2015.
– Wanderung: Suonen von
Lantine und Mont d’Orge. –
Route: Grimisuat–Drône–Lac
du Mont d’Orge–Pont-de-la
Morge. – Marschzeit: 3½
Stunden**, Abstieg 426m, Auf-
stieg 48m. – Verpflegung: aus
dem Rucksack. – Besamm-
lung: Bahnhof Stalden. – Hin-
fahrt: Stalden MGB ab 9.35
Uhr, Visp ab 9.45 Uhr, Sitten ab
10.45 Uhr, Grimisuat an 11.00
Uhr. – Rückfahrt: Pont-de-la-
Morge ab 16.18 Uhr, Sitten ab
17.27 Uhr, Stalden an 18.18 Uhr.
– Leitung: Irene.

Wandergruppe Bezirk Brig
Spazierwanderungen
Datum: Dienstag, 19. Mai 2015.
– Wanderung: Gasenried–Grä-
chen. – Besammlung: 11.15
Uhr Bahnhofplatz. – Abfahrt:
11.38 Uhr MGB. – Rückfahrt:
16.23 Uhr ab Grächen Post,
Brig an 17.37 Uhr. – Leitung:
Marianne.

Wandergruppe
Visp und Umgebung
Datum: Mittwoch, 20. Mai
2015. – Wanderung: Nieder-
wald–Lax. – Route: Nieder-
wald–Steinhaus–Mühlebach–
Ernen. – Marschzeit: 3 Stun-
den, 9 km, Aufstieg 100m, Ab-
stieg 200m. – Verpflegung:
aus dem Rucksack. – Be-
sammlung: 9.50 Uhr Bahnhof
Visp. – Hinfahrt: 10.08 Uhr
MGB. – Anmeldung: bis Mon-
tag, 18. Mai 2015, zwischen
11.00 und 12.00 Uhr bei Chris-
tine Truffer. – Leitung: Christi-
ne Truffer.

Wandergruppe Saastal
Datum: Mittwoch, 20. Mai
2015. – Wanderung: rund um
das Heidadorf Visperterminen.
– Wanderzeit: 3½ Stunden**.
– Verpflegung: aus dem Ruck-
sack. – Abfahrt: 8.00 Uhr. –
Anmeldung: bis 18. Mai 2015
abends. – Leitung: Astrid
 Anthamatten.

Wandergruppe
Leuk-Susten und Umgebung

Achtung, Änderung beim
 Anmeldedatum!
Datum: Donnerstag, 21. Mai
2015. – Treffpunkt: 8.20 Uhr
Leuk SBB. – Wanderung: Sa-
kralwanderung. – Ort: Reckin-
gen–Niederwald. – Wander-
zeit: ca. 2½ Stunden. – Leuk
an: 17.26 Uhr. – Anmeldung:
Montag, 18. Mai 2015, zwi-
schen 11.00 und 12.00 Uhr
beim Wanderleiter Raphael
Plaschy.

Wandergruppe Bezirk Brig
*Wanderung
Datum: Donnerstag, 21. Mai
2015. – Wanderung: Domo-
dossola–Antronapiana. –
Route: Antronapiana–Lago di
Antrona–Russi. – Marschzeit:
4 Stunden*, 8 km, Abstieg
190m, Aufstieg 190m. – Ver-
pflegung: aus dem Rucksack.
– Besammlung: 8.20 Uhr Ein-
gangshalle Bahnhof Brig. –
Hinfahrt: 8.44 Uhr mit der
SBB nach Domo. – Rückfahrt:
16.48 Uhr mit der SBB nach
Brig. – Anmeldung: bis Mon-
tag vor der Wanderung bei Eli-
as  Salzmann. – Besonderes:
Pass/ID-Karte und Euro nicht
vergessen!

Tulpenwanderung 
mit Gärtner Martin
Datum: Donnerstag, 21. Mai
2015. – Wanderung: Tulpen-
ring Grengiols***. – Route:
Binn–Hockmatta–Gren-
giols–Vogelturli–Mörel. – Be-
sammlung: 9.30 Uhr Binn, alte
Brücke. – Abfahrt: 8.58 Uhr
Fiesch Bahnhof. – Ankunft:
9.23 Uhr Binn. – Höhendiffe-
renz: Abstieg 600m, Aufstieg
150m. – Rückfahrt: ab Gren-
giols oder Mörel möglich. – An-
meldung: bis Dienstag, 19. Mai
2015. – Leitung: Martin Holzer.
– Co-Leitung: Robert Carlen.

Golden Boccia in Naters
Datum: Jeden Montag, bis 1.
Juni 2015 (man kann auch an
einzelnen Nachmittagen teil-
nehmen). – Zeit und Ort:
14.00 Uhr Bocciahalle Naters,
zentrumsanlage, nördlich zen-
trumsplatz (Kelchbach). – Ma-
terial: bequeme Kleidung,
leichte Schuhe. – Anmeldung:
bei Pro Senectute Visp.

LEUKERBAD | Kürzlich fand
anlässlich des Donnsch-
tig-Jass das lokale Aus-
scheidungsturnier mit
SRF-Schiedsrichter Dani
Müller statt. Gegen 20
Jasserinnen und Jasser
kämpften um die Titel
«Jasskönig», «beste Jasse-
rin», «Telefonjasser»,
«bester jugendlicher Jas-
ser» und «Ersatzjasser».

Die Stimmung glich jener einer
Stammtischrunde: locker, kon-
zentriert und dennoch mit einer
Prise Nervosität durch zogen. Ob
es an der natürlichen Wett-
kampfatmosphäre, den prüfen-
den Augen des SRF-Schiedsrich-
ters Dani Müller oder der Kom-
bination aus beidem lag, lässt
sich nicht sagen. Gegen 20 Jasse-
rinnen und Jasser aller Alters-
klassen mischten in der Lounge
1411 in Leukerbad die Karten.
Es ging darum, sich den Titel
«Jasskönig», «beste Jasserin»,
«Telefonjasser», «bester jugend-
licher Jasser» und «Ersatzjasser»
zu ergattern, um für die Ge-
meinde Leukerbad am 9. Juli in
Trogen AR im Donnschtig-Jass
gegen die Gemeinde Brig-Glis
anzutreten. Dem Gewinner die-
ses Duells ist es vorbehalten,
den Anlass eine Woche später,
nämlich am 16. Juli 2015, in sei-
nem Ort durchzuführen. Die

Gewinner: Jasskönig: Jean-Bap-
tiste Bayard, beste Jasserin: Pris-
ka Grichting, Telefonjasser: Re-
mo Meichtry, jugendlicher Jas-
ser: Reto Meichtry, Ersatzjasser:
Philipp Loretan.

Donnschtig-Jass
und/oder Dorffest
Die Vorbereitungen im Organi-
sationskomitee laufen bereits
auf Hochtouren. Das Ziel ist
hoch gesteckt: Am 16. Juli 2015
soll sich der Dorfplatz im Bä -
derdorf Leukerbad in einen re -
gelrechten Jass-Tempel ver -
wandeln. Dann werden näm-
lich die ganze SRF-TV-Crew um

Roman Kilchsperger, Fans und
Jasser aus dem Glarnerland
(den nächsten Austragungsor-
ten) und natürlich die einheimi-
schen Fans und Zuschauer für
tolle Stimmung sorgen. Der
Donnschtig-Jass ist nicht um-
sonst die beliebteste Sommer-
sendung von SRF. «Schon im
Jahr 2012 haben wir versucht,
uns mit der Gemeinde Leuker-
bad zu qualifizieren und haben
das Ziel leider knapp verfehlt.
Ein Grund mehr, dass wir es 
im zweiten Anlauf schaffen
wollen und werden», gibt OK-
Präsident Jean-Claude Grich-
ting zu verstehen.

Wer sich nun die Frage 
stellt, ob sich ein so grosser
 Aufwand im Verhältnis zu 50
Prozent Gewinnchancen lohnt,
kann beruhigt sein: Sollte 
es Leukerbad nicht gelingen,
den Brigern die Stirn zu bie-
ten, so wird am Abend des 
16. Juli trotzdem, oder erst
recht, ein grosses Dorffest
stattfinden. 

Die Sieger des Ausschei-
dungsturniers haben nun ein
hartes Trainingsprogramm zu
absolvieren. Wöchentlich wird
mit französischen und auch
deutschen Karten fleissig der
Differenzler geübt. | wb

Freizeit | Ausscheidungsturnier für den Donnschtig-Jass

Die besten Jasser/innen 
von Leukerbad sind erkoren

Die Gewinner. Von links: Jean-Claude Grichting, OK-Präsident, Jean-Baptiste Bayard,
Jasskönig,  Remo Meichtry, Telefonjasser, Priska Grichting, beste Jasserin, Reto Meichtry,
jugendlicher Jasser, Philipp Loretan, Ersatzjasser, und Daniel Müller, SRF-Schiedsrichter.
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Veteranenvereinigung VV STPV

Oberwalliser 
in Winterthur
OBERWALLIS | Am letzten Sams-
tag fand in Winterthur/Wülf -
lingen die 54. Jahresversamm-
lung der Veteranenvereinigung
(VV) des Schweizerischen Tam-
bouren- und Pfeiferverbandes
(STPV) statt. Die Oberwalliser De-
legation wurde angeführt von
VV-OWTPV-Obmann Fri dolin
Imboden, Niedergesteln, VV-Vor-
stand Marcel Escher, Brig-Glis,
und René Regotz, Staldenried,
VV-Ehrenobmann Anton Noti,
Stalden, OWTPV-Verbandspräsi-
dent Marcel Theler, Ausserberg,
und OWTPV-Ehrenpräsident
Bernhard Clemenz, Stalden. 

VV-STPV-Präsident Erich
Pürro konnte auf ein geregeltes
Verbandsleben zurückblicken.
Für 2015 ist eine Veteraneneh-
rung anlässlich des Oberwalli-
ser Tambouren- und Pfeiferfes-

tes am Wochenende vom 12. bis
14. Juni in Bürchen vorgesehen.
Zentralpräsident André Liaudat
zeigte sich äusserst besorgt,
dass sowohl für das Eidg. Jung-
tambouren- und Pfeiferfest im
Jahr 2016, als auch für das Eidg.
Tambouren- und Pfeiferfest
2018 noch keinerlei Interessen-
ten vorhanden sind. Ein ent-
sprechender Appell war hierbei
auch an das Oberwallis gerich-
tet. Die kommende zweitägige
Veteranentagung im Jahr 2016
sucht ebenfalls noch einen Or-
ganisator, und dieser sollte
auch aus den Reihen des Ober-
walliser Verbandes kommen.
Die 26 Vereine des OWTPV sind
somit gefordert, Mut zu bewei-
sen und sich für die entspre-
chenden Festivitäten als Orga-
nisatoren zu melden. | wb

TÖRBEL | Auffahrtstag ist
im Wallis traditioneller-
weise Gardistentag. Dieses
Jahr tagten die ehemali-
gen päpstlichen Schwei-
zergardisten am Sonnen-
berg, in Törbel. Rund 100
Ehemalige mit Angehöri-
gen, 21 davon in Uniform,
besuchten die jüngste
Freundschafts tagung.

Nach dem Festgottesdienst in
der Pfarrkirche Törbel und dem
von der Gemeinde offerierten
Ehrenwein verschob sich die
Festgemeinde auf die Moosalp.

Nach 20 Präsidialjahren
legte Roland Walker aus Naters
sein Amt nieder. Die Versamm-
lung würdigte seine Verdienste
und wählte ihn per Akklamati-
on zum Ehrenpräsidenten. Zu
seinem Nachfolger wurde Bern-

hard Rotzer aus Leuk, Aktivgar-
dist 2004–2006, gewählt. Zu-
dem bestimmte die Versamm-
lung Gérald Briggeler, Visper-
terminen, Aktivgardist 2000–
2002, zum neuen zusätzlichen
Vorstandsmitglied. Der neue
Präsident forderte seine Kame-
raden auf, weiterhin Freund-
schaften zu pflegen und auf-
rechtzuerhalten und junge
Männer für den Dienst in der
Garde zu begeistern.

Gemeindepräsident Urs
Juon überbrachte der Ver-
sammlung die Grüsse der Ge-
meindeoberen und stellte seine
Gemeinde in besonders «sonni-
ges» Licht. Tony Jossen, Vize-
kommandant der Garde a.D.,
liess den Besuch der Walliser
Delegation anlässlich der Verei-
digung am 6. Mai in Rom Revue
passieren. | wb

Schweizergarde | Tagung der ehemaligen Schweizergardisten Sektion Wallis

Rotzer neuer Präsident

Nachfolge geregelt. Ehrenpräsident Roland Walker (links) und
Präsident Bernhard Rotzer (rechts). FOTO zVG

Burgergemeinde | Burgerschaft Naters investierte weniger

Burger stimmen Aktienkauf zu
NATERS | Rund 100 Burger
folgten am vergangenen
Mittwoch der Einladung
zur Burgerversammlung
der Burgerschaft Naters. 

Die Jahresrechnung 2014 der
Burgerschaft Naters schliesst
mit einem Aufwand von
301566 und einem Ertrag von
609682 Franken. Zudem weist
sie einen Cashflow (vor Ab-
schreibungen) von 308116
Franken aus. Das gute Ergebnis
ist gemäss einer Mitteilung vor-
wiegend auf die Mieteinnah-
men des Hotels Belalp und des

Gruppenferienhauses in Blat-
ten, ein veräussertes Baurecht
auf der Belalp und die Gebüh-
ren aus der Deponie in Rischi-
nen zurückzuführen. 

Familie eingeburgert
Wie angekündigt, hat die Bur-
gerschaft die Investitionen
2014 stark zurückgefahren und
auf die wichtigsten Instandhal-
tungsarbeiten im Bereich der
Immobilien reduziert. Neben
kleineren Investitionen im Ho-
tel Belalp beschränkten sich die
Ausgaben auf die Erneuerung
der Sanitäranlagen im Grup-

penferienhaus «Alts Schüelhüs»
in Blatten. Mit Patrick Jerjen
und seinen beiden Töchtern Fa-
bienne und Nicole durfte der
Burgerrat der Versammlung ei-
ne einheimische Familie vor-
stellen, welche sich einburgern
lassen wollte. Die rund 100 An-
wesenden stimmten der Ein-
burgerung einstimmig und mit
grossem Applaus zu.

Ein weiteres wichtiges
Traktandum galt dem Verkauf
des EWBN-Aktienpakets. Auch
hier folgten die Burger dem An-
trag des Burgerrats und stimm-
ten dem Verkauf zu. | wb

Besuch der Abtei 
OBERWALLIS/ST-MAURICE | Wie
an der GV in Münster mitge-
teilt wurde, wird der Oberwalli-
ser Sakristanenverband im
Herbst die Abtei St-Maurice
anlässlich ihres 1500-Jahr-Ju-
biläums besuchen. Der Ausflug
findet am Mittwoch, 2. Sep-
tember 2015, statt.
Ein genaues Programm mit An-
meldeformular werden die Sa-
kristaninnen und Sakristane
Anfang August per Mail oder
per Post erhalten.
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«Alpuwärch» Meiden
TURTMANN | Wie an der vergangenen Generalversammlung be-
schlossen, findet das diesjährige «Alpuwärch» der Alpgeteilschaft
Meiden-Turtmanntal am Samstag, 23. Mai, um 8.00 Uhr statt. 


